
Gebäuden, um die Lebensqualität 
im Ort zu erhalten. Rechtssicherheit 
und beste Bedingungen für Päch-
ter und deren Nachkommen durch 
eine positive, konstruktive und  
sachorientierte Diskussion. 

Wir Gemeindevertreter freuen uns, 
wenn Sie uns zu all diesen The-
men Ihre Meinung, Ideen und Ihre 
Vorschläge mitteilen oder per Post 
oder E-Mail zusenden. Durch eine 
respektvolle, demokratische Dis-
kussion wird diese Marktgemeinde 
weiterhin ein Ort der Geborgenheit 
bleiben.

langenzersdorfer
övp - nachrichten

Miteinander gestalten!

Zugestellt durch Post.at | An einen Haushalt

mail: oevp@langenzersdorf.gv.at | web: www.oevp.langenzersdorf.gv.atLÖN 5/2012

LÖN 5/2012

Gleich zu Beginn ein herzliches 
Dankeschön den Gemeinderäten 
aller Parteien. Sie helfen mit, dass 
dieser Ort liebenswert und schön 
bleibt. In wichtigen Themen, wie 
das Bewahren des dörflichen Cha-
rakters, herrscht Einigkeit. Bei Um-
weltschutzmaßnahmen wird die
ÖVP auch von den Oppositions-
parteien unterstützt. Wenn es da-
rum geht, Familien bestmögliche 
Bedingungen zu bieten, wird das 
Thema in den Vordergrund ge-
stellt und nicht ein oppositioneller
Gedanke des Quertreibens und 

Mag. Andreas Arbesser
ÖVP-Gemeindeparteiobmann

Ihr Bürgermeister

Sonnenenergie für Langenzersdorf

POSITIV!

Die Niedrigenergiebauweise hat bei 
den neu errichteten bzw. bereits sa-
nierten Gemeindegebäuden (Kinder-
gärten, Modellschule) den Energiever-
brauch deutlich gesenkt. Nun wollen 
wir nach zwei gemeindeeigenen Pho-
tovoltaikanlagen auch die Errichtung 
einer Gemeinschaftsanlage auf den 
Dächern der gemeindeeigenen Ge-
bäude verwirklichen. 
In den nächsten Monaten werden alle 
Vorbereitungsarbeiten abgeschlossen 

Verhinderns. Das ist positiv für die 
konstruktive politische Arbeit und 
natürlich positiv für unsere Wohl-
fühlgemeinde Langenzersdorf.

Wenn es darum geht, gewisse Ab-
läufe in unserer Gemeinde straffer 
und effizienter zu gestalten, ziehen 
alle an einem Strang. Dafür bedan-
ke ich mich bei allen MitarbeiterIn-
nen der Gemeinde und bei allen 
KollegInnen aus dem Gemeinderat. 

Langenzersdorf ist ein wunder-
barer Ort, der Gestaltung braucht 
und wo opportunistischer partei-
politischer Egoismus keinen Platz 
haben darf. Themen der Zukunft 
sind vielfältige Betreuungsangebo-
te und Unterstützungsmaßnahmen 
für ältere Personen sowie Bürger-
beteiligungsstrukturen, die durch 
die positive Zusammenarbeit aller 
Parteien und Vereine zielorientiert 
wirken. Photovoltaikanlagen auf 
möglichst allen gemeindeeigenen 

Durch die Bürgerbeteiligung gewinnen alle!

Ulrike und Ernst Hisböck (li.) - Vorreiter bei Photovoltaik im privaten Bereich. weiter auf Seite 2
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ÖAAB – 
Neuwahl Vorstand

Erweiterung 
Jugendtreff
Die Renovierung des dritten Raumes 
wird als Gemeinschaftsprojekt in An-
griff genommen. 

Der Start erfolgte am 21.4.2012 un-
ter Beteiligung der Jugendlichen und 
Streetworker. Bürgermeister Mag. And-
reas Arbesser, zahlreiche Gemeinderä-
te und Eltern legten gemeinsam Hand 
an. Der Raum wurde entrümpelt und 
die Wände abgeschlagen. Die weitere 
Sanierung erfolgt unter Aufsicht und 
Mithilfe professioneller Handwerker, die 
sich dem Projekt gerne zur Verfügung 
stellen. Die Jugendlichen erhalten die 
Möglichkeit den Raum nach ihren Vor-
stellungen selbst zu gestalten.

Neuer Vorstand im ÖAAB Teilbezirk 
Korneuburg. Einstimmig wurde der 
Langenzersdorfer GGR Peter König 
zum Obmann gewählt.

Bei bester Stimmung - diesmal wet-
terbedingt im Festsaal - begrüßten die 
Kinder den Osterhasen.

Das „Valentins-Kochen“ der ÖVP-
Frauen stand heuer unter dem Motto 
„Traditionelle Wiener Küche“.

sein und dann können wir uns noch 
mehr über jeden sonnigen Tag freu-
en. Jeder kann sich an der Gemein-
schaftsanlage finanziell beteiligen. 

Unsere Gebäude sind dann kleine 
Sonnenkraftwerke, die einerseits den 
Stromverbrauch senken und anderer-
seits Strom ins Netz einspeisen. Jeder 
Beteiligte kann mit einer fixen Rendite 
rechnen! Eine PV-Beteiligungsanlage 
ist damit eine „win-win-win-Situation“ 
für die Beteiligten, die Gemeinde und 
für die Umwelt.

Energieexperten in 
Langenzersdorf
Bei der Abschlussveranstaltung zu den 
Langenzersdorfer Energiewochen gab 
es interessante Vorträge und Informa-
tionsstände. Zahlreiche Besucher nütz-
ten die Gelegenheit, sich über Energie-
sparmaßnahmen aus erster Hand zu 
informieren und zeigten ihr Interesse 
für Klima- und Umweltschutz.

GR Bernhard Ebner, BH Dr. Waltraud 
Müllner-Toifl, DI Stephan Pernkopf, StR 
Elisabeth Kerschbaum, Dr. Herbert Star-
mühler, Bgm. Mag. Andreas Arbesser, 
Mag. Michael Cerveny

Osteraktion  
der ÖVP-Frauen

„Valentins-Kochen“

LR Mag. Karl Wilfing (re.) gratuliert dem 
neuen Obmann Peter König.

Über einen Monitor im Kindergarten II 
können die Einsparungen seit der In-
betriebnahme der Photovoltaik-Anlage 
verfolgt werden

Fortsetzung von Seite 1

ÖVP-Frauenstammtisch am
7. Juni, 5. Juli und 2. August
ab 19:00 Uhr bei 
Isabella Trimmel, 
Pamessergasse 6
Kommen wir ins Gespräch bei 
einem gemütlichen Treffen. 

ÖAAB-Stammtisch am 
13. Juni, 11. Juli und 8. August 
ab 19:00 Uhr in der 
„Waldviertler Stuben“ 
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Wirvor Ort

Sieam Wort

volksparteilangenzersdorf

Kommen wir ins Gespräch!

Nähere Informationen entnehmen Sie bitte den Plakaten!

Selbstverständlich auch heuer wieder die Aktion 

„Wir vor Ort - Sie am Wort“
Mag. Andreas ArbesserDer Bürgermeister und sein Team vor Ort

volkspartei
langenzersdorfMiteinander gestalten!
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Neuer Vorstand im Wirt-
schaftsbund Teilbezirk 
Korneuburg
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Siegfried Kruder wurde einstimmig zum 
neuen Teilbezirksgruppenobmann ge-
wählt. Er bedankte sich für das entge-
gengebrachte Vertrauen und wünschte 
seiner Mannschaft viel Erfolg und gu-
tes Gelingen in der weiteren wirtschaft-
lichen Arbeit für die Unternehmer!

Große Ehrung für Bau-
meister Viktor Grassl

Im Rahmen der Wirtschaftsbund-Aus-
schusssitzung erhielt Viktor Grassl die 
Goldene Ehrennadel des Wirtschafts-
bundes. Durchgehend seit 1989 setzte 
sich der Langenzersdorfer Baumeister 
für die Anliegen der Wirtschaft im Be-
zirk ein. Nicht nur als Gemeinderat und 
Gemeindegruppenobmann in seinem 
Heimatort, auch als WB-Bezirksgrup-
penobmann-Stellvertreter und zuletzt 
als Teilbezirksgruppenobmann für Kor-
neuburg hatte er ein Ohr für die Anlie-
gen der regionalen Wirtschaftstreiben-
den und Unternehmer. Die Funktionäre 
des Bezirkes bedankten sich bei ihm für 
seine jahrzehntelange aktive Mitarbeit.

Peter Hopfeld, Anna Schrittwieser, Sieg-
fried Kruder, Viktor Grassl, Christian Moser

Danke für Ihren Beitrag 
zur Ortsentwicklung
Bei allen Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern der Verkehrsbefragung in Lan-
genzersdorf möchte ich mich ganz 
herzlich bedanken. Sie haben damit 
die Arbeit an meiner Studie (Details 
siehe www.oevp.langenzersdorf.gv.at) 
ermöglicht und zeigten Ihr Interesse 
an der Entwicklung unseres Ortes. Je-
der vierte Haushalt hat das doch sehr 
umfangreiche Konvolut ausgefüllt und 
setzte damit ein Zeichen für das große 
Interesse am Themenbereich Mobili-
tät. Mehrere Anliegen konnten bereits 
erfolgreich umgesetzt werden. Auch 
unser mit großem Erfolg umgesetz-
ter „Enzomarkt“ geht aus Anregungen 
dieser Studie hervor und gilt jeden 
Donnerstag von 7.00 bis 12.00 Uhr als 
beliebter Treffpunkt. GR Franz Grassl

Sauberes 
Langenzersdorf

Auch heuer wieder rege Beteiligung an 
der Aktion „Sauberes Langenzersdorf.“ 
Knapp 100 TeilnehmerInnen sammel-
ten 150 Säcke Müll!

Maibaumaufstellen am 
Enzo-Platz

Josef Hasch, Hedi Kroppenberger, Chris-
tian Schmidt, Karl Molzer, Siegfried Kru-
der, Peter Hopfeld, Viktor Grassl, Franz 
Grassl, Christian Moser, Andreas Minnich

Grenzbegehung mit 
dem Bürgermeister

GR Bernhard Rainer, Dr. Walter Türk, 
Schneidermeisterin Mirela Duduman 
und Bgm. Mag. Andreas Arbesser

Bei herrlichem Wet-
ter führte Bgm. Mag. 
Andreas Arbesser die 
zahlreichen Wanderer 
über den Bisamberg.

Sichere Nahversorgung 
im Ort

Dr. Walter Türk freute sich über den Ge-
winnscheck der Aktion „Nah-sicher“.



Bürgermeister Mag. Andreas Arbesser
und sein Team laden zum Familienfest ein

Nur bei Schönwetter!

Wirladen

Sieherzlich ein

2. Juni ab 15:00 Uhr
Erholungsgebiet Seeschlacht

Familienfest

volkspartei
langenzersdorf

laden

FamilienfestFamilienfest

2. Juni ab 15:00 Uhr

herzlich ein
FamilienfestFamilienfestFamilienfestFamilienfestFamilienfest


